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1. Richtig heizen mit Holz 

 

Im Fragebogen der Gesunden Gemeinde Schwand 
vom Mai 2013 wurde die Belastung durch Hausbrand 
mehrfach kritisiert und angesprochen. Nach Rück-
sprache mit Mag. Stefan Oitzl, Amt der Oö. Landesregierung / Direktion Umwelt und Wasser-
wirtschaft wurde klar festgestellt, dass jeder Hausbrandbetreiber für den angerichteten Schaden 
bzw. für die gesundheitliche Gefährdung selbst verantwortlich und klagbar ist. 
In einer Broschüre vom Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Was-
serwirtschaft wird unter anderem auch aufgezählt, welche Materialien nicht für den Ofen erlaubt 
sind (die gesamte Broschüre kann auf der Homepage der Gemeinde Schwand eingesehen werden 
 News: „Richtig heizen mit Holz“): 
  
Nicht für den Ofen: 
- Behandeltes Holz (imprägniert oder lackiert) 
- Einwegkisten und Spanplatten 
- Holzreste von Baustellen oder Tischlereien 
- Altpapier, Kartons, Plastik, etc. 

Diese Dinge oder anderen Haushaltsabfall zu verbrennen ist vom Gesetzgeber verboten! Es ent-
stehen giftiger Rauch und mit Schadstoffen belastete Asche. Qualm und Rauch sind untrügliche 
Anzeichen für Luftverschmutzung mit Feinstaub und Dioxinen. 
 
Dioxine: Zählen zu den giftigsten Stoffen, die der Mensch je produziert hat. Wenn sie 

einmal in die Umwelt gelangt sind, entfalten sie dort jahrzehntelang ihre 
schädliche Wirkung. Über die Nahrungskette gelangen sie auch in Lebens-
mittel. Dioxine und andere langlebige gefährliche Stoffe werden unter dem 
Begriff POPs (Persistent Organic Pollutants) zusammengefasst. Manche 
POPs sind krebserregend, andere haben schädliche Wirkungen auf das Im-
mun-, Nerven- und Hormonsystem. Daher hat auch UNEP, das Umwelt-
programm der Vereinten Nationen, Maßnahmen zur weltweiten Eliminierung 
dieser Schadstoffe gesetzt. 
70 Prozent der Dioxin-Emissionen in Österreich entstehen durch das Heizen! 
Richtig heizen hilft, diese giftigen Stoffe zur reduzieren. 

Feinstaub: Schlechte Verbrennung verursacht Rauch, Feinstaub und Ruß. Dabei ist Ruß 
einer der besonders gesundheitsschädlichen Bestandteile von Feinstaub. POPs 
lagern sich an den mikroskopisch kleinen Ruß- und Feinstaubteilchen an und 
können so tief in die Lunge gelangen und die Gesundheit schädigen. Die 
Feinstaubbelastung kann die Lebenserwartung je nach Wohnort um mehrere 
Monate verringern.  
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Wenn der Ofen raucht und stinkt, schaden Sie Mensch und Umwelt.  
Denken Sie an die Menschen in Ihrer Umgebung! 

 
Viele gesunde Grüße von der Gesunden Gemeinde Schwand! 

Albin Kofler 
Arbeitskreis-Leiter 

 
 

2. Verschmutzte Straßen reinigen 
 

Die Herbstarbeit hinterlässt oft „sichtbare Spuren“ auf unseren Straßen. Von den Reifen fällt 
Schmutz auf die Fahrbahnen und verwandelt diese in gefährliche Schleuderpisten. Wer für die 
Reinigung der Straßen verantwortlich ist, wird in der Straßenverkehrsordnung (StVO) eindeutig 
geregelt. Im § 92 der StVO heißt es: Jede gröbliche oder die Sicherheit der Straßenbenützer ge-
fährdende Verunreinigung der Straße ist verboten. Haften an einem Fahrzeug, insbesondere auf 
seinen Rädern, größere Erdmengen, so hat sie der Lenker vor dem Einfahren auf eine staubfreie 
Straße zu entfernen. Unvermeidbare Schmutzablagerungen müssen unverzüglich beseitigt wer-
den bzw. Gefahrenstellen abgesichert werden. Personen, die mit der Straßenreinigung beschäftigt 
sind, sollen unbedingt Warnwesten tragen. Personen, die den gesetzlichen Bestimmungen der 
StVO zuwiderhandeln, können zur Entfernung, Reinigung oder zu deren Kostenübernahme ver-
pflichtet werden. Abgesehen davon ist bei einer Missachtung auch mit Straffolgen zu rechnen.  
 
 

3. Buchausstellung in der Volksschule Schwand 
 

Der Elternverein lädt recht herzlich zur Buchausstellung ein 
 

am Samstag, 19. Oktober 2013 von 14.00 bis 17.00 Uhr und 
am Sonntag, 20. Oktober 2013 von 10.00 bis 15.00 Uhr. 

 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Erlös der Buchausstellung wird für die Leseförderung 
der Schüler verwendet. 
 
 

4. Vorschau Veranstaltungen 
 
 

18.-19.10.2013 Lehrlingsmesse Braunau WKO Fr 13.00-18.00  Sa 9.00-14.00 
08.-09.11.2013 Lehrlingsmesse Mattighofen Sepp-Öller-Halle “ “ 
15.-16.11.2013 Lehrlingsmesse Altheim Schulsporthalle “ “ 
17.,24.,31.10., 
07.,14.,21.11., 
28.11. u. 12.12. 

Eltern-Kinder-Turnen VS Schwand 14.30 Uhr Turnsaal 

19.-20.10.2013 Buchausstellung VS Schwand Sa 14.00-17.00 So 10.00-15.00 
20.10.2013 Spiel Schwand–Geretsberg Sportunion 13:30/15:30 Sportplatz 
25.10.2013 Landjugendball Burgwirt 20.00 Uhr  
03.11.2013 Spiel Schwand–St. Radegund Sportunion 12:00/14:00 Sportplatz 
09.11.2013 Martinsfest  VS Schwand 19.00 Uhr  

 
 
 Mit freundlichen Grüßen 
 Johann Prielhofer eh. 
 Bürgermeister 
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